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Liebe Leserinnen und Leser,
vielleicht wundern Sie sich: „Hä, ganz
verdreht? Der Gemeindebrief steht auf
dem Kopf?!“ Nein, wir sind nicht auf
den Kopf gefallen. Ober- und Niederbie-
ber kooperieren schon seit einigen Jah-
ren auf vielen Gebieten. Nun kommt
der Gemeindebrief dazu. Wir werden
nach und nach einen gemeinsamen
Brief entwickeln. In dieser Ausgabe kön-
nen Sie noch zwei Gemeindebriefe le-
sen: Von der einen Seite den Brief aus
Oberbieber. Und von der anderen Seite
den aus Niederbieber. Damit sparen wir
Kosten, aber vor alle wertvolle Zeit. Und
die fehlte uns o� an anderer Stelle.

Darum sind wir froh, mit Monika Dyhr
eine engagierte Gestalterin zu haben,
die uns diese Arbeit abnimmt. Damit
wir mehr Zeit für die Menschen haben.
Seit 2020 haben Petra Weber und ich
viele Stunden in die Gestaltung dieses
Briefes gesteckt und ihn weiterentwi-
ckelt. Ihr und Euer Lob hat uns gefreut.
Nun sind wir gespannt, wie der neue,
gemeinsame Brief ankommt.

Wir freuen uns auf Rückmeldungen und
über hilfreiche Kri�k.

Ihr Mar�n Hassler
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„Alles verdreht? Verrückt und verkehrt!“

So haben es auch die Jüngerinnen und
Jünger an Ostern erlebt. Aber in einem
�eferen Sinn: Jesus war brutal hinge-
richtet worden und er war tot. Tiefe
Angst und Trauer hielt seine Freundin-
nen und Freunde gefangen. Und nun
stand sein Grab o昀昀en und der Tote war
nicht mehr da. „Er ist auferstanden!
Go� hat Jesus von den Toten aufer-
weckt!“ So ist die Botscha� des Engels
am Ostermorgen. Die Jünger können es
nicht glauben. „Das ist doch verrückt!“,
mögen sie gedacht haben.

Verrückt und unglaublich – das ist im-
mer noch die Botscha� von Ostern. Der
Tod ist ohne Macht. Versöhnung ist
möglich. Nicht Hass und Gewalt, son-
dern Frieden, Go�es Gerech�gkeit und
Liebe breiten sich aus. Von diesem Ver-
trauen leben wir als Chris�nnen und
Christen in allem, was wir für uns und
andere tun. Auch davon berichtet unser
Gemeindebrief und lädt Sie und Euch
ein: Vertraut dieser scheinbar verrück-
ten Botscha�. Sie verwandelt die Welt
und stellt vieles auf den Kopf. Go� sei
Dank!
Herzlich grüßt

Ihr Pfarrer Mar�n Hassler

ALLES VERDREHT?
Verrückt und verkehrt!
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Die nächsten Kinderbibeltage feiern wir
am:

4. März und 6. Mai
Zum KiBi-Tag dürfen alle Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren kommen. Wir
tre昀昀en uns samstags um 10:00 Uhr im
Gemeindehaus Am Kirchberg.

Wir beten, singen und hören spannen-
de Geschichten. Dazu gibt es Spiele,
Mitmachtheater- oder Bastelak�onen,
die unser großes Team des KiBi-Tages
liebevoll vorbereitet.

Am Ostersonntag feiern wir außerdem
einen Familiengo�esdienst.

Eure Chris�na Siegel, Mar�n Hassler
und das Team vom KiBi-Tag

Kinderbibeltage

Weiter
auf
Gottes Spur
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GLAUBEN BEWEGT
Weltgebtstag aus Taiwan

Rund 180 km trennen Taiwan vom chi-
nesischen Festland. Doch es liegenWel-
ten zwischen dem demokra�schen In-
selstaat und dem kommunis�schen Re-
gime in China. Die Führung in Peking
betrachtet Taiwan als abtrünnige Pro-
vinz und will es „zurückholen“ – no�alls
mit militärischer Gewalt. Das interna-
�onal isolierte Taiwan hingegen pocht
auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzen-
reiter in der Chip-Produk�on ist das
High-Tech-Land für Europa und die USA
wie die gesamte Weltwirtscha� be-
deutsam. Seit Russlands Angri昀昀skrieg
auf die Ukraine kocht auch der Kon昀氀ikt
um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben tai-
wanische Chris�nnen Gebete, Lieder
und Texte für den Weltgebetstag 2023
verfasst. Weltweit feiern Menschen in
über 150 Ländern der Erde diese
Go�esdienste.
„Ich habe von eurem Glauben gehört“,
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19.
Wir wollen hören, wie die Taiwanerin-
nen von ihrem Glauben erzählen und
mit ihnen für das einstehen, was uns
gemeinsam wertvoll ist: Demokra�e,
Frieden und Menschenrechte.

Wir feiern diesen Go�esdienst am
Sonntag, dem 5. März, um 09:30 Uhr
im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung!
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NEUIGKEITEN
… aus dem Kirchbauverein

»Mit Spendenak�on die Sanierung der
Orgel in Niederbieber unterstützen

Ob zur Taufe oder bei der Trauerfeier,
ob anWeihnachten oder an Ostern - die
Orgel in der Kirche tri� für jeden Anlass
den rich�gen Ton. Möglich macht dies
ein Klangspektrum wie bei keinem an-
deren Instrument. Dazu muss die Orgel
jedoch bei Bedarf überholt oder saniert
werden. Und dies geschieht aktuell mit
der Orgel in der evangelischen Kirche
im Neuwieder Stad�eil Niederbieber.
Rund 25.000 € dür�e die Maßnahme
kosten. Nicht gerade eine kleine Inves-
��on für die Kirchengemeinde, Unter-
stützung ist aber in Sicht. Denn der Vor-
stand des Kirchbauvereins „hat das Pro-
jekt auf die Liste der von uns zu fördern-
den Maßnahmen gesetzt“, wie Vorsit-
zender Erhard Jung berichtet.

Dazu will der Verein eine Spenden-Ak-
�on starten, in deren Rahmen unter an-
derem für die zweite Jahreshäl�e ein
Konzert in der Kirche geplant ist. Ideal
wäre natürlich ein Konzert unter Mit-
wirkung der in neuer klanglicher Vielfalt
ertönenden Orgel. Die Premiere nach
der Sanierung soll aber schon früher
sein, und zwar voraussichtlich an Palm-
sonntag.

Foto: Sonja I�enbach
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» Vortrag und Wahlen
in der Mitgliederversammlung

Es ist schon gute Tradi�on, dass die Mit-
gliederversammlung des Kirchbauver-
eins Niederbieber mit einem Vortrag zu
einem Thema aus der Geschichte der
Region beginnt. Und wie immer sind
dazu auch Nicht-Mitglieder willkom-
men.
Diesmal geht es um den Alten Friedhof
in Neuwied und um berühmte Persön-
lichkeiten, die dort ihre letzte Ruhe-
stä�e fanden. K.D. Boden wird darüber
referieren, der in der Nachfolge von
Hans-Joachim Feix auch Führungen
über den Friedhof anbietet.
Die Versammlung am Montag, 20.
März, im Gemeindehaus am Kirchberg
beginnt um 18:00 Uhr. Nach dem Vor-
trag stehen dann unter anderem Jah-
resberichte, ein Ausblick auf 2023 und
die Neuwahl des Vorstandes auf der Ta-
gesordnung der Mitgliederversamm-
lung.

Erhard Jung

Die Orgel in der evangelischen Kirche in
Niederbieber stammt aus dem Jahr
1954. Dafür ist sie zwar noch recht gut
erhalten, trotzdem wurde es nun not-
wendig, sie gründlich zu reinigen, eine
Schimmelsanierung vorzunehmen, eini-
ge Pfeifen zu reparieren, die Registratur
zu regulieren und die Elektrik zu moder-
nisieren, um nur einige der erforderli-
chen Arbeiten zu nennen.
Beim Kirchbauverein ist man jedenfalls
zuversichtlich, dass der Spendenaufruf
einen Beitrag zur Unterstützung des
Projekts leisten wird. „Wir haben auch
schon bei anderen Ak�onen erfahren
können, wie ausgeprägt die Iden�昀椀ka-
�on mit der denkmalgeschützten Kirche
ist“,meint Vorsitzender Jung.

Wer die Orgelsanierung mit einer Spen-
de an den Kirchbauverein Niederbieber
unterstützen möchte:
VR-Bank DE50 5746 0117 0000 5100 00
SK DE84 5745 0120 0003 1018 13

Der Vorstand des Kirchbauvereins startet eine
Spendenak�on, um die Sanierung der Orgel zu
unterstützen: v.l. Pfarrer Mar�n Hassler,
Inge Alsdorf, Hans-Werner Jäckle, Jörg Welling
und Ingrid Bachmann.

Foto: Erhard Jung

NEUIGKEITEN
… aus dem Kirchbauverein

Kirchbauverein der
Evangelischen Kirche Neuwied-Niederbieber e.V.

Erhard Jung (Vorsitzender)
0151 240 38 269

ermag-one@t-online.de
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#Nachtwanderung

24. März - 19:00 Uhr
Gemeindehaus Niederbieber

Jugendliche von 12 bis 17 Jahren

Kommt mit auf eine Nacht-
wanderung durch die Natur.

Wir wollen uns gemeinsam auf den
Weg machen und Niederbieber in

den späten Stunden erkunden.
Es erwartet euch eine Überraschung.

Get Together
@

Niederbieber
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ENDLICH WIEDER GEMEINSAM!
Kon昀椀rma�on in Niederbieber

nem Abendmahlsgo�esdienst in die
Kirche ein. Die Kon昀椀rma�on feiern wir
dann am Sonntag, dem 7. Mai, um
09:30 Uhr bei ho昀昀entlich schönem
We�er draußen auf der Wiese im Pfarr-
garten.

Anmeldung zur Kon昀椀rma�on 2024
Mit dem neuen Jahrgang, der 2024 kon-
昀椀rmiert wird, starten wir am 9. Maimit
einem Elternabend um 19:00 Uhr im
Gemeindehaus. Wir bi�en um Voran-
meldung über unsere Homepage:
niederbieber-evangelisch.de
(Angebote/Kon昀椀rmandenarbeit)

Der neue Jahrgang wird sich wöchent-
lich dienstags tre昀昀en, sowie zwei Kon昀椀-
Samstage und eine dreitägige Kon昀椀r-
mandenfreizeit erleben.

Nach zwei Jahrgängen, die unter Coro-
na-Einschränkungen besonders zu lei-
den ha�en, können wir in diesem Jahr
wieder einen unbeschwerten, gemein-
samen Kon昀椀rma�onsgo�esdienst fei-
ern. Am 7. Mai werden voraussichtlich
zehn Jugendliche gesegnet, die unseren
Unterricht seit dem Sommer 2020 be-
sucht und mitgestaltet haben.
Am Samstag, dem 18. März bereiten
wir uns als Gruppe auf den Vorstel-
lungsgo�esdienst am 19. März vor. Die-
sen Go�esdienst gestalten wir dann ge-
meinsam. In diesem Jahrgang waren
auch erstmals weitere Jugendliche und
Erwachsene im Team der Kon昀椀rmande-
narbeit engagiert. Herzliche Dank dafür
an Amelie Becker, Katja Weinberg, Ma-
rie Kurz, Bjarne Kluge und Chris�na Sie-
gel!
Was wir in den letzten Jahren eher un-
freiwillig begonnen haben, wollen wir
in Zukun� fortsetzen: Am Samstag, dem
6. Mai, dem Vorabend der Kon昀椀rma�-
on, laden wir um 18:00 Uhr die Kon昀椀r-
mandinnen und Kon昀椀rmanden zu ei-
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EINLADUNG AN ALLE!
Goldene Kon昀椀rma�on an Palmarum

Am Palmsonntag, dem 2. April laden
wir alle herzlich ein, die im Jahr 1973
ihre Kon昀椀rma�on gefeiert haben. Fünf-
zig Jahre sind eine Zeit, um dankbar zu-
rück zu schauen, sich gemeinsam zu er-
innern und auf Go�es Segen zu vertrau-
en.
Leider ist uns nicht mehr möglich, alle
Kontaktdaten derjenigen zu ermi�eln,
die vor fünfzig Jahren in unserer Kirche
kon昀椀rmiert wurden: Manche sind um-
gezogen, tragen neue Namen oder sind
aus der Kirche ausgetreten. Darum la-
den wir mit diesem Jahrgang erstmals
alle Menschen ein, die heute Mitglied
unserer Kirchengemeinde sind, egal ob
sie in Niederbieber oder an einem an-
deren Ort die Kon昀椀rma�on gefeiert ha-
ben.
Eingeladen sind auch die, die vor fünfzig
Jahren einer anderen Konfession ange-
hörten und auch diejenigen, die damals

keine Kon昀椀rma�on feiern konnten, weil
es das in der UdSSR gar nicht geben
konnte.
Wer weitere Name und Adressen von
ehemaligen Kon昀椀rmandinnen und Kon-
昀椀rmanden kennt, die auch gerne mi�ei-
ern möchten, gibt diese Informa�onen
gerne selbst weiter oder sendet uns per
Mail deren Anschri� an das Gemeinde-
büro.
Unser Festgo�esdienst 昀椀ndet um 09:30
Uhr in der Kirche sta�. Im Anschluss la-
den wir zu einem gemeinsamen Foto
(bei Regen in der Kirche) und zu einem
Stehka昀昀ee ein. Damit wir planen kön-
nen, bi�en wir, die Teilnahme bis zum
24. März online anzumelden.
Wir haben dazu ein Anmeldeformular
auf unserer Homepage hinterlegt:
niederbieber-evangelisch.de
(Go�esdienste/Jubiläum)
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Christ ist
erstanden!

OSTERN 2023

Go�esdienste zu Ostern
Familiengo�esdienst auf der
Wiese
Im letzten Jahr feierten wir mit vielen
Gästen das Osterfest auf der Wiese im
Pfarrgarten. Das wollen wir gern wie-
derholen. Das Team vom Kinderbibeltag
wird den Go�esdienst amOstermorgen
um 09:30 Uhr für Groß und Klein vorbe-
reiten und mitgestalten. Im Anschluss
gibt es wieder ein Stück vom Hefezopf
und vielleicht auch ein paar bunt be-
malte Eier. Nur bei Regen gehen wir in
die Kirche.
Am Gründonnerstagabend erinnern wir
in einem festlichen Go�esdienst an das
letzte Mahl Jesu mit seinen Freundin-
nen und Freunden.
Am Karfreitag denken wir an das Leiden
und Sterben Jesu für uns. Am Oster-
montag laden wir um 11:00 Uhr zum
gemeinsamen Go�esdienst nach Ober-
bieber ein.



Es geht weiter!
Ökum. Friedensgebet in St. Bonifa�us

19. März
16. April
21. Mai

18:00 Uhr

Ökumene
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Marktkirche zum großen ökumenischen
Go�esdienst ein. Parallel 昀椀ndet ein Kin-
dergo�esdienst im Gemeindehaus an
der Marktkirche sta�.
Wer dafür Mi�ahrgelegenheit braucht,
meldet sich bi�e bis zum 28. April im
Gemeindebüro.
Ursprünglich sollten die drei Tage fast
vollständig in Niederbieber, bei uns auf
dem Kirchberg und in der Carmen-Syl-
va-Schule, sta�inden.
Doch wird unsere große Turnhalle im-
mer noch als Notunterkun� gebraucht.
Daher 昀椀nden die drei Tage nun direkt in
Neuwied sta�. Unsere ökumenischen
Partner laden uns ein, uns am „Brunnen
des Lebendigen“ zu versammeln, und
erfrischt und gestärkt mit neuen Impul-
sen in unsere Gemeinden zurückzukeh-
ren. Das Programm liegt bei uns im Ge-
meindehaus aus und ist im Internet un-
ter: www.gemeindetag.mennoniten.de
zu 昀椀nden.
Wer an einzelnen Tagen oder allen drei
Tagen an den Veranstaltungen teilneh-
men möchte, muss sich rechtzei�g an-
melden. Auch dies geht über diese In-
ternetseite. Es lohnt sich!

Gen 16,14

„Kirchentag“ der Mennoniten -
Wir feiern zusammen mit unseren
Partnern in der Ökumene.
Unter dem Mo�o „Am Brunnen des Le-
bendigen“ (1. Mose 16,14) 昀椀ndet vom
28. April bis zum 1. Mai der Mennoni-
�sche Gemeindetag in Neuwied sta�.
Die Arbeitsgemeinscha� Mennoni�-
scher Gemeinden in Deutschland und
unsere ökumenische Partnergemeinde,
die Evangelische Mennonitengemeinde
Neuwied, Pommernstraße/Torney, la-
den ein: Zu vier Tagen, randvoll gefüllt
mit Go�esdiensten, Bibelarbeiten,
Workshops, Aus昀氀ügen, Begegnung,
Ausstellungen, Konzerten und vielem
mehr. Erwartet werden rund 500 Men-
noni�nnen und Mennoniten aus ganz
Deutschland und viele Gäste aus unse-
rer Stadt.
Ganz bewusst lassen wir am 30. April
unseren eigenen Go�esdienst ausfallen
und laden herzlich um 10:00 Uhr in die

Am Brunnen

des Lebendigen

Herzliche Einladung!
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GUT ZU WISSEN!
Info ++ Info ++ Info

meinsamer Bus aus Neuwied 35,00 €.
Hinzu kommen noch Kosten für die per-
sönliche Tagesverp昀氀egung. Informa�-
onen zum Kirchentag unter:
www.kirchentag.de
Wir freuen uns, wenn noch mehr
mi�ahren!

Euer Pfarrer Mar�n Hassler

» Kirchentag in Nürnberg -
Noch sind Plätze im Bus frei.

Mit einigen jungen Menschen aus Nie-
derbieber und Segendorf steigen wir
gemeinsam in den Kirchenkreis-Bus
nach Nürnberg. Der Kirchentag 昀椀ndet
vom 7. bis 11. Juni sta�. Melde Dich bis
zum 14. März unbedingt im Gemeinde-
büro: Unsere Gemeinde bietet großzü-
gige 昀椀nanzielle Unterstützung, beson-
ders für junge Menschen. Natürlich
können auch ältere Erwachsene mi�ah-
ren, die sich dann ein Einzelquar�er or-
ganisieren müssen. Die Kosten ohne
Unterstützung: Gemeinscha�squar�er
mit Frühstück 29,00 €, Dauerkarte für
alle Veranstaltungen über fünf Tage
109,00 € (bis 25 Jahre 59,00 €) und ge-

Es ist Pfarrer Hassler nicht möglich, alle
Jubilare zu besuchen und persönlich zu
gratulieren.
Wir bi�en um ihr Verständnis.

» Chris� Himmelfahrt
An Chris� Himmelfahrt, dem 18. Mai,
昀椀ndet ein Wandergo�esdienst sta�.
Der Start ist um 10:00 Uhr an der Kirche
in Niederbieber.
Weitere Informa�onen folgen im Mai
auf niederbieber-evangelisch.de.

Petra Weber

» Jubiläumshochzeiten -
Andachten und Go�esdienste
rechtzei�g anmelden

Jedes Jahr feiern rund 20 Paare ihre
Goldene Hochzeit. Dazu kommen etli-
che Diamantene und sogar Eiserne
Hochzeitsjubiläen. Das ist ein Grund,
Go� für diese lange, gemeinsame Zeit
zu danken. In den guten und schwieri-
gen Phasen des gemeinsamen Lebens
will Go� uns leiten und bewahren.
Wenn Sie diesen Tag mit einer Andacht
oder einem Go�esdienst feiern wollen,
melden Sie sich bi�e rechtzei�g im Ge-
meindebüro.
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Wir gestalten den Kurs unserer
Gemeinde!
Im Februar 2024 wählen unsere Ge-
meindemitglieder ihr Presbyterium. Bei
dieser Wahl besteht zum ersten Mal die
Möglichkeit, die S�mme auch digital ab-
zugeben.
Das Presbyterium leitet unsere Ge-
meindearbeit: Nicht der Pfarrer allein,
sondern alle zwölf gewählten Mitglie-
der im Presbyterium entscheiden in un-
serer Kirchengemeinde demokra�sch
über den Kurs unserer Gemeinde. Kon-
kret geht es dabei z. B. umMitarbeiten-
de und Veranstaltungen, zum Beispiel
für die Jugend. Es geht um das Geld der
Gemeinde, um unsere beiden Kitas, die
Wahl und den Dienst unseres Pfarrers
und die Entwicklung der Gebäude. Das
Presbyterium trägt die Mitverantwor-
tung für die Seelsorge und die Go�es-

dienste und ist gemeinsam mit den eh-
renamtlich und beru昀氀ich Mitarbeiten-
den für das Gemeindeleben verant-
wortlich. Die Gemeinde hat auch diako-
nische und soziale Aufgaben. Auch hier
entscheidet das Presbyterium.
Damit all diese Aufgaben gelingen,
sucht, beau�ragt und fördert das Pres-
byterium geeignete Personen. Jede und
jeder aus der Gemeinde ist eingeladen,
dabei mitzumachen.

Wir bi�en Sie und Euch zu überlegen,
ob Ihr Euch eine Mitarbeit im Presbyte-
rium von 2024 bis 2028 vorstellen
könnt?
Interessenten melden sich bi�e im Ge-
meindebüro. Wählbar sind alle Mitglie-
der zwischen 18 und 75 Jahren. Wählen
dürfen alle kon昀椀rmierten Mitglieder ab
14 Jahren.

PRESBYTERIUMSWAHL 2024
Ich steh zur Wahl - Ich geh zur Wahl
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Mit vier Abgeordneten nahm unser Kir-
chenkreis Wied an der Landessynode in
Düsseldorf teil. Die Landessynode ist
das gewählte Parlament unserer Evan-
gelischen Kirche im Rheinland, in der
2,3 Millionen evangelische Christen le-
ben. Zu ihrem Gebiet gehört auch unser
Kirchenkreis. Marita Klose aus Dierdorf,
Superintendent Detlef Kowalski aus
Neuwied, Uwe Selzer aus Neuwied und
Pfarrer Mar�n Hassler aus Niederbie-
ber vertraten die Interessen unserer
36.000 Gemeindemitglieder und der
Kirchengemeinden. Die Synode be-
schloss Grundlegendes für den Klima-
schutz: Bis 2035 wird die Evangelische
Kirche im Rheinland nur noch Gebäude
nutzen, die klimaneutral betrieben wer-
den können. Für die Gemeinden vor Ort
ist das eine große Herausforderung.
„Nicht nur 昀椀nanziell“, berichtet Hassler,
„sondern auch in der Entscheidungs昀椀n-
dung. Wir brauchen dafür fachliche Be-
ratung und Unterstützung. Dafür haben
wir uns auf der Synode stark gemacht.“
Das Haup�hema der Synode war die
Bildungsarbeit. Die Rheinische Kirche
betreibt sieben eigene Schulen und
über 800 KiTas. Von der Krabbelgruppe
bis zur Seniorenarbeit werden darüber
hinaus in vielen Lebensbereichen Bil-
dungsangebote unterbreitet. Hier soll
ein Umdenken sta�inden, so Marita
Klose: „Wir müssen weg von der Frage:

KIRCHE
… wird klimagerecht

‚Was können wir anbieten?‘ und hin zu
dem Ansatz: ‚Wo ist der Bedarf?‘. Wir
werden also das Angebot von den Men-
schen her denken. Dabei wollen wir eine
Vernetzung der Angebote auf kommu-
naler Ebene scha昀昀en und ‚Bildungsland-
scha�en‘ vor Ort mitgestalten.“
Und Superintendent Kowalski fügt hin-
zu: „Mir gefällt gut, dass in der evange-
lischen Kirche eine Sensibilität dafür
entsteht, wo Barrieren bestehen, die die
Teilnahme vonMenschen an unserer Bil-
dungsarbeit einschränken oder sogar
ausschließen. In der kirchlichen Sprache
müssen wir leichter verständlich für alle
Leute werden."
Leidenscha�liche Diskussionen gab es
um den Schutz der Arbeitszeit von Pfar-
rerinnen und Pfarrern. „Ich bin froh,
dass die Synode einem Antrag unseres
Kirchenkreises gefolgt ist.“, berichtet
Uwe Selzer: „Um Pfarrer vor Überlas-
tung zu schützen, ha�e unsere Kreissyn-
ode einen Antrag gestellt, verbindliche
Arbeitszeitregelungen einzuführen. Das
ist uns gelungen.“ Die durchschni�liche
Wochenarbeitszeit der Pfarrpersonen
soll nun 41 Stunden grundsätzlich nicht
überschreiten.
Die vier Abgeordneten sind gespannt,
wie die neuen Beschlüsse der Synode in
den Gemeinden vor Ort aufgenommen
und umgesetzt werden.

Mar�n Hassler
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THE HAMMER GAMES
30 Jahre Roverlauf

gemeistert werden müssen, stellen re-
gelmäßige erhöhte Anforderungen an
die Physis und mentale Stärke sowie
den Teamgeist aller Teilnehmer.

Organisator Florian Soulier vom VCP
Melsbach-Niederbieber und sein Hel-
ferteam konnten dieses Mal elf mo�-
vierte Gruppen aus dem nördlichen
Rheinland-Pfalz begrüßen, die sich der
Herausforderung stellten. Darunter war
auch die Tradi�onsgruppe „Wiesel“, die
seinerzeit den ersten Roverlauf im Jahr
1987 gewonnen ha�e.Mi�lerweile sind
sogar schon die Kinder der rund 50-jäh-
rigen Herren als junge Erwachsene am
Start.

Der 31. Roverlauf 昀椀ndet in diesem Jahr
vom 1. - 3. Dezember sta�. Bis dahin
wollen sich die Organisatoren um Flori-
an Soulier wieder neue Aufgaben und
Herausforderungen ausdenken und
eine interessante Laufstrecke ausarbei-
ten. Mehr Infos zu den Hammersteiner
Ring Pfad昀椀ndern gibt es auf:
www.hammersteiner-ring.de

Ralf Schaefer

Gladbacher Pfad昀椀nder gewinnen er-
neut den Roverlauf.
Janik Ho昀昀mann, Jannis Müller, Jan Nal-
bach und Sarah Klingels (s.o.) von der
DPSG Pfad昀椀ndergruppe „Breimälles“
aus Neuwied-Gladbach haben bei der
30. Au昀氀age des Roverlaufs erneut be-
wiesen, dass sie derzeit das Maß aller
Dinge sind. Sie konnten den Titel, einen
in Holz gebundene Lederwimpel, er-
neut erfolgreich verteidigen.

Der Roverlauf, ein Highlight im hiesigen
Pfad昀椀nderkalender, wird bereits seit
1987 von den Pfad昀椀ndern Niederbieber
(VCP-Hammersteiner-Ring) organisiert
und durchgeführt. Unterbrechungen
gab es lediglich in den Jahren 2013 -
2017 sowie coronabedingt im Jahr
2020. Längst ist die Veranstaltung über
konfessionelle und organisatorische
Standesgrenzen bekannt. Winterliche
Temperaturen mit einer Außenüber-
nachtung im Wald, über 45km Laufstre-
cke mit Gepäck, zahlreiche Peilpunkte,
die mit Kompass und Karte sicher navi-
giert werden müssen sowie vielfäl�ge
Aufgaben, die während des Parcours
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Ka昀昀ee, decken den Tisch und nehmen
an den Gesprächen teil.
Begleitet wird das Ka昀昀ee von einer Kin-
derbetreuung im Jugendbereich, die
vom Kinder- und Jugendbüro Neuwied
昀椀nanziert ist. Und das Diakonische
Werk ist regelmäßig mit einer Mitarbei-
terin vor Ort. Ludmilla Telmann organi-
siert zusätzlich Aus昀氀üge für die ukraini-
schen Gäste, damit diese unsere Umge-
bung und unseren normalen Alltag in
Deutschland kennen lernen können.
Zum orthodoxenWeihnachtsfest gestal-
tete sie zusammen mit Pfarrer Hassler
und Kantor András Orbán eine kleine
ökumenische Andacht in der Kirche.
Wir sind sicher: Solange die Notunter-
kun� in Niederbieber steht, macht un-
ser Café weiter.

Herzlichen Dank an alle, die mitge-
macht haben oder weiterhin im Team
auf ihre Weise mithelfen und mitwir-
ken!

Mar�n Hassler

Der Rotary-Club Neuwied-Andernach
unterstützt die Arbeit der vielen Freiwil-
ligen in unserem Willkommen-Café für
Flüchtlinge aus der Ukraine mit einer
großzügigen Spende. Mi�e Januar
überreichte Präsident Wolf-Achim Has-
sel symbolisch einen Scheck in Höhe
von 1.000 €. Für das Team unserer Ge-
meinde nahmen Susanne Börder-Kautz-
ky und Andreas Rudow die Spende in
Empfang. Bürgermeister Peter Jung
(links) ha�e die Spendenak�on ver-
mi�elt. Die Spende wird unter anderem
für Lebensmi�el und Spielzeug verwen-
det.
Das Café wird weiter gut besucht. Zur
Weihnachtsfeier kurz vor Heiligabend
waren es sogar fast 80 Besucherinnen
und Besucher. Regelmäßig unterstützen
uns über 40 Freiwillige mit ihren beson-
deren Fähigkeiten: Die einen überset-
zen aus dem Russischen oder Ukraini-
schen. Andere bringen selbstgebacke-
nen Kuchen und wieder andere kochen

GROẞE SPENDE
… fürs Willkommen-Café
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Gemeindebüro
Petra Weber
Am Kirchberg 11
56567 Neuwied
02631 53364
niederbieber@ekir.de
Montag, Dienstag und Freitag
08:30 bis 11:30 Uhr

Pfarrer
Mar�n Hassler (montags frei)
Am Kirchberg 11
56567 Neuwied
02631 53296 oder 0171 2071683
mar�n.hassler@ekir.de

www.niederbieber-evangelisch.de oder www.niederbieber.ekir.de
@EvangelischeKirchengemeindeNiederbieber
EvKiToSeNi

Kirchenmusik
András Orbán
0152 33740812

Küster/Hausmeister
Volker Schur (montags frei)
0160 91535372

Ev. Kindertagesstä�en
In der Lach 6
56567 Neuwied
02631 53135
kita.lach@ekir.de

Oberbieberer Straße 75
56567 Neuwied
02631 55394
kita.torney@ekir.de

Führungen Kirche Niederbieber
Nach Absprache
Andreas Rudow, Kirchenführer
02631 77766

Diakonisches Werk Neuwied
Beratungsstelle
Rheinstraße 69
56564 Neuwied
02631 3922-0
diakonie-neuwied.de

Evangelische Sozialsta�on
Straßenhaus
Rai昀昀eisenstraße 26
56587 Straßenhaus
02634 4210
sst-strassenhaus@t-online.de

WIR SIND FÜR SIE DA!
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HEREINSPAZIERT!

Kirchenchor
Mi�woch, 20:00 Uhr
András Orbán, s. Kontakte

Ev. Frauenhilfe
1. u. 3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr

Mi�ags�sch
Mi�woch, 12:00 Uhr
15.03., 19.04., 10.05.
Anmeldung bis spätestens montags, 11:00 Uhr
Gemeindebüro, s. Kontakte

Kinderbibel-Tag
Samstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
04.03., 06.05.
Pfad昀椀nder
Donnerstag, 16:30 bis 18:00 Uhr
Kinder von 6 bis 7
Dienstag, 18:00 bis 19:30 Uhr
Jugendliche von 12 bis 14
Lisa Straub, lisa@vcp-ghr.de

Inklusiver Krabbeltre昀昀 Kirchenmäuse
Freitag, 09:30 bis 11:00 Uhr
Kinder bis 3
Jugendbereich des Gemeindehauses
Sarah Pütz, 02631 9991450

Kon昀椀rmand*innen 2023
Dienstag, 15:00 Uhr
07.03., 21.03., 18.04.
07.03. 19:00 Uhr, Elternabend
18.03. Kon昀椀tag
19.03. Kon昀椀go�esdienst
02.05. Generalprobe
06.05. Abendmahlgo�esdienst
07.05. Kon昀椀rma�on

Get together @ Niederbieber
Freitag, 19:00 Uhr,
Jugendliche von 12 bis 17
24.03.

Kon昀椀rmand*innen 2024
Dienstag, 15:00 Uhr
16.05., 23.05.
09.05. 19:00 Uhr, Infoabend
17.06. Kon昀椀tag
18.06. Kon昀椀go�esdienst
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MÄRZ

APRIL

Sa, 04.03.
10:00 Uhr

So, 05.03.
09:30 Uhr

So, 12.03.
09:30 Uhr

So, 19.03.
09:30 Uhr

So, 26.03.
09:30 Uhr

Kinderbibeltag
Gemeindehaus

Go�esdienst (PH)
mit WGT-Team
Gemeindehaus

Morgenlob (MH)
Gemeindehaus

Go�esdienst (MH)
mit Kon昀椀-Vorstellung
Gemeindehaus

Go�esdienst (PH)
Gemeindehaus

#

So, 02.04.
09:30 Uhr

Palmsonntag

Do, 06.04.
18:00 Uhr

Gründonnerstag

Fr, 07.04.
09:30 Uhr
Karfreitag

So, 09.04.
09:30 Uhr

Ostersonntag

Mo, 10.04.
11:00 Uhr

Ostermontag

So, 16.04.
09:30 Uhr

So, 23.04.
09:30 Uhr

So, 30.04.
10:00 Uhr

Go�esdienst (MH)
Goldene Kon昀椀rma�on
Kirche Niederbieber

Go�esdienst (MH)
Kirche Niederbieber

Go�esdienst (PH)
Kirche Niederbieber

Go�esdienst (MH)
mit KiBi-Team
Pfarrgarten

Go�esdienst (RH)
Kirche Oberbieber

Go�esdienst (MH)
Kirche Niederbieber

Go�esdienst (MH)
Eiserne Kon昀椀rma�on
Kirche Niederbieber

Ökum. Go�esdienst
Kirchentag d. Mennoniten
Marktkirche, s. S. 12

�

#

Abendmahl

� Taufe

� Familiengodi.

Ökumene

Kirche m. Kindern

# Kirchencafé

MH Mar�n Hassler

PH Philip Horn

RH Renate Hassler

CT Carmen
Tomaszewski

HE
FT
EN
DE

Kinderbibeltag
Gemeindehaus
Go�esdienst (MH)
mit Kon昀椀s
Kirche Niederbieber

Go�esdienst (MH)
Kon昀椀rma�on
Pfarrgarten

Morgenlob (MH)
Kirche Niederbieber

Wandergo�esdienst
mit Oberbieber
s. S. 13

Go�esdienst (PH)
Kirche Niederbieber

Go�esdienst (CT)
Kirche Niederbieber

Ökum. Go�esdienst
der ACK
Wied-Insel, Segendorf

�

#

MAI
Sa, 06.05.
10:00 Uhr
18:00 Uhr

So, 07.05.
09:30 Uhr

So, 14.05.
09:30 Uhr

Do, 18.05.
10:00 Uhr

Chr. Himmelfahrt

So, 21.05
09:30 Uhr

So, 28.05.
09:30 Uhr

P昀椀ngstsonntag

Mo, 29.05.
11:00 Uhr

P昀椀ngstmontag


